
R+V Versicherung - 65181 Wiesbaden

Herrn
Frank Schwarz
Carl-Clemm-Str. 51
67063 Ludwigshafen am Rhein

R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenplaE 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenter:

Telefon: 0800 533-1 1 18-
Telefax:0611 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Telefon: 07312770367
Telefax : 07 3'l 277 03967

Wiesbaden, 18.06.2014

' Se rvlcc-Tclefonnumme r t0r
Anrufc.us dem Aushnd
+49611 167$0515

N@ lf*nfu
Dr. Noöert Rollinger
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Hattpflichtversicherung Nr. 407 25 57737OO1O 257

Guten Tag, sehr geehrter Hen Frank Schwarz,

J:s:i! mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte

ffi Blil?:n[f 
ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
lnformationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Gnißen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Han s-Christian Marsch ler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: GEneraldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, VorsitzEnder;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2.188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konto Nr.8012247, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247,81C GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenplaE 1

65189 Wiesbaden
Telefon: 0800 533-1 1 18'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

lhre Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr.99 (Mitte)
89073 Ulm
Tefefon: 07312770367
Telefax: 0731 27703967

' Seillce-Te lefonnummer f0r
Anrufc.uc dem Ausl.nd
+49511 167$0515

Versicherungsschein
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Haftpf I ic htversic heru n g

Versicherung-Nr. 4O7 25 57737 OO1 0 257
Vertragsbeginn : 01 .O4.201 4, 12:00 Uhr
Vertragsablauf : 01.04.2017, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Frank Schwarz
Carl-Clemm-Str. 51

67063 Ludwigshafen am Rhein

Gültig ab: 01 .04.2014, 12:00 Uhr

Zahlungsweise : jährlich

Genossenschaftl iche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



Wichtige Informationen I
Vertragsgrundlagen

Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die geseElichen Bestimmungon, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläulige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage edischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unvezüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder ltleinungsforschung
Sie können der Verarbeitung oder NuEung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jedezeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser HinwEis ist
nach dem BundesdatenschuEgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschriften
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordem, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Rötung

An den mit **....*' bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.



R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

HAFTPF LICHTVERSICH E R UNG
Verslcherung Nr. 407 25 577370010 257 - Beitragsinformation
Verslcherungsscheln - gültlg ab: 01 .O4.2O1412:00 Uhr

Antragsgemäß besteht Versicherungsschutz für Jahresnettobeitrag
EUR

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 460,80

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fällig am 01 .04. und beträgt
EUR 548,35
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E Berechnungbis01.04.2015einschließlichVersicherungsteuer

I

vom bis

NEU 01.04.2014 01.04.2015

Gesamt EUR

548,35

548,35

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsinformation en wir zur hnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch we so werde nen.
Beigeringen Beträgen (bis zu 1 EUR) bung bzw nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch venechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getrotfen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

r N@ f[",hM
Dr. Noöert Rollinger Han s-Christian Marschler
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Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, UStldNr. DE 81 1 198334
DZBANKAG, Konto Nr.8012247,81250060400,IBAN DEz1500604000008012247,81C GENODEFF

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Vo I ksba n ken Ra iffeisen ba n ken
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R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenplaE 1

65189 Wiesbaden
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Haftpf I ichtversicheru ng
Versfcherung Nr. 407 25 577370010 257
Verslcherungsscheln

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung von
Unternehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche DAO (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

Besonders zu vereinbarende Risiken:

Die mit .falls besonders vereinbart" bezeichneten Risiken sind nur versichert, sofem sie in der
Wagnisbeschreibung aufgeführt sind.

,ffi E ff ffi'.'l-'.'l ilifi; gHlf 1""



Haftpflichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 577370010 257
Versicherungsschein

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummsn in EUR

je Versicherungsfall: maximalfür alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

bei Vermögensschäden 200.000 200.000

für spezielle Vermögensschadenhaftpflicht-Risiken

versicherte Risiken Nr. 1

bei Vermögensschäden

je Versicherungsfall: maximal ftir alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

200.000 200.000



Haftpf lichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 57737OO1O 257
Versicherungsschein

Versicherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 versichert ab 01.04.2014

08942014
Vermögen sschaden -Haftpflicht fü r U nterneh men sleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

tl
lO

R
ct
t Versichert sind folgende Mandate:

ilandat I : Tätigkeit:
- Vorstand

Unternehnen:
- narken nehrwert - brand added value

AG

l,landat 2: Tätigkeit:
- Geschäftsfilhren

Untennehnen:
- l,lehrwentCheck GnbH

Mindestbeitrag EUR 460,80

R+V Allgemeine Versicherung AG 
I

Raiffeisenplatz 1

65189 Wesbaden
Seite 3

Jahres-
beitrag EUR

Menge Mengen-
+) einheit

2 Mandat 460,80

Nettobeitrag 460,80

+) BeiBerechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S.

Haftpf I ic h tvers icheru ng
Versicherung Nr. 407 25 577370010 257 - Bedingungen
Versicherungsscheln - gültig ab:01 .04.201412:00 Uhr
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Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabe April 2012

Mh den nachlolgenden Informatlonen möchten wlr lhncn clnen erstcn Übcr-

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bieten lhnen eine pr persönlichen Haftungsrisikos als
FührungskEft (Vorstand, hts-/Beirat, leitend€r Angestellter,
etc.), kurz, eine "Persönli an.

.) W.s lst olne D&O-VeI€lcherung?

Die D&O-Vsrsiche
pflichtversicherung,
leitender AngestEllt
Täligksit auf Schad
finanziellen Folgen
Folgenden auch kurz "Verstoß" g€nannt Person€n- und Sachschäden sind nicht
Inhalt d€s V€rsicherungsschutzes

Gegsn-
ündetgn

b) Was zelchnet dle Per6önllche D&O der R+V aus?

Ublicherweise wird D&O-Schutz ausschli€ßlich als Kollektiv-Versicherung (Unter-
nehmens-D&O) angeboten.

Die Persönlich€ D&O der R+V ist hingsgen lhre private Absicherung gegen D&O-
Anspniche, v€rgleichbar der B€rufshattsflichversicherung oines Rechbanwalts
od€r St€ueöerat6rs
Sie bi€tst dsshalb
für alle von lhnon
stigen Tätigkeilen
nach S 93 AktG ist
Die Versicherungssumme steht für iedes Versicherungsjahr gesond€rt zur Verfri-
gung, b€i Ptlichtverstößen in unt€rschiedlich€n Versicherungsjahren deshalb
mohrtach (Verstoß-Prinzip). Die Versicherungssummo kann nicht ohne lhr Zutun
v€rbraucht, der Versicherungsschutz nicht durch Anzeige-
/Oblieg€nh€itspflichverletzungen Dritter gofährd€t und im Falle lhres Ausschei-
d€ns aus dem Amt nicht im Nachhinsin ohne lhr Einverständnis moditiziert w€r-
d€n. Höchstpsrsönliche Leistungsinhalte fiihren nichl zu steuefrschtlichen pro-
blemstellungen
Bostsht frir Si€ auch andgMsit Versichsrungsschutz, z B übgr ein€ Unterneh-
mens-D&O, goht diese Dsckung vor (A 7 ), es sei dEnn
- d€r dortige V€rsicherer bestrsitet seine Eintrinspllicht
- der Vorsich€rungsschutz lhrer pErsönlichen Absich€rung ist weiter (Konditionen-
dift€renzdeckung)

- die Versicherungssumme r€icht nicht zur Deckung dos Schadens aus (Summen-
ausschöptungsd€ckung)
- dor Versichorungsschutz besteht nicht mehr, z. B wegen Ablauls der Nachmel-
defrist, odEr
- dor dortige Vorsicherungsvertrag sieht die Anrschnung ein€s S€lbstbehans vor

c) Was slnd dle Vertragsgrundlag.n?

Grundlag€ sind, neben den Bestimmungon des Versicherungsvertragsg€seEes
(VVG), die "Allgemeinen Versicherungsbsdingungen fiir die Vermögensschad€n-
Hanpflichtversicherung von Unternehmensleilern und leitend€n Angestelllen - Per-
sönlicho D&O (ULl-A-PS)"

2. Was versichern wir, was ist nicht versichert?

VErsichert ist das Haftungsrisiko, das Sie als Untornehmensleiter, Mitglied €ines
Aufsichlsgromiums, leitender Angesteltter oder Interimsmanager in einem Unter-
nehmen oder einer sonstigen Institution zu tragsn habon, weil
- das Gesotz dios bostimmt (z B S 34 GmbHG, S 93 AkG, S 34 G€nG)
- das Unlernehmen, für das Sie tätig sind, zwar eine D&O-V€rsicherung unterhält,
aber autgrund gesetzlicher Bsstimmungen (z B S 93 Abs. 2 Satz 3 AklG) odsr
vergloichbarer Festlegungen und Empfehlungen Eines Kodexes zu guter und ver-
anlwortungsvollEr Unternehm€nsir.ihrung (z B DCGK, PCGK) ein Haftungsrisko
bei lhnen veöleibt, oder
- dies individual-vertraglich (z B im Anstellungsvertrag) oder in sonst v€rbind-
licher Form t€stgelegt ist

a) Drne sowle bck.nnte Pfllchtverletzungen

Kein Vsrsicherungsschutz wird gewährt tlr Dritle (Person€n oder Unternehmen)
sowie - im Fall der Rückwärtsversicherung - für bekannto Pflichtvsrstöß€

b) (Un-)Abhänglgkeh von elnem D&o-Venrag des Untorn.hmcm

Der Abschluss d€r Persönlichen D&O ist grundsätzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder B€stehen einer D&O-Deckung des Untern€hmens, ftir das Sie tätig
sind
Best€ht sine solche Deckung dennoch, bietet die Persönliche D&O d€r R+V - je
nach R€gulierungsverhalten des dortigen Versicherers, der Deckungsqualitäl und
d€r Versicherungssumme - enlweder originären oder ab€r subsidiär€n vorsiche-
rungsschutz (vgl oben 1. b))
Der Abschluss einer Bückwädsversicherung frir unb€kannte Ptlichtv€rletzungen
vor Vgrtragsbeginn (Option) ist, sofern nicht etwas Abweichendes vereinbart
wurde, hingegsn nur möglich, sofern ein€ Unternehmens-D&O noch bestEht oder
bis unminebar vor Abschluss der Rückwärtsversich€rung b€standen hat.

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann müssen Sie ihn bezahlen
und was passiert, wenn Sie ihn nicht oder verspätet zah-
len?

Die Höhe lhros Beitrags ist abhängig von der Anzahl der zu versichernden Man-
date, der Höhe der Versicherungssumme, der bei Vertragsschluss gewählton Ver-
tragslaufz€it und der Zahlwsise
Bei der Rückwärtsvorsicherung handelt es sich um einen einmalig b€i V€rlragsab-
schluss zu entrichtenden Zusatzbeitrag, der auch von der Zehspanne abhängig ist,
di€ abgesichert wgrd€n soll

Bitte bezahlen Sie den ersten Beitrag sofort, späteslens absr zwei Wochen nach
Zugang des Versicherungsscheins, nicht aber vor dsm im V€rsicherungsschein
ausgewies€nen Bsginn Anderenfalls beginnt der Versicherungsschut €rsl mit
dem Eingang der verspäteten Zahlung bei uns Außerd€m können wir bis zum Ein-
gang der verspätsten Zahlung vom Vertrag zunicldret€n Zahlen Sie Einen d€r
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HaftpflichVersicherun g
Veriicherung Nr. 407 25 57737OO1O 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:01 .O4.2O1412:00 Uhr

weiteren Beiträge (Folgsbsitrag) nicht rgchtzeitig, gstährdsn Sie lhren Vsrsiche-
rungsschutz. Ferner könnon wir den Vertrag unter bestimmten Voraussetzungon
kündigen.
Falls Sie uns oino Lastschrnermächtigung erbilen, sorgen Sie bitte rechtroitig ltir
ausreich€nde Deckung auf lhrem Konto.

EinzelheitEn entnehmon Sie bine lhrom Antrag, dem Versicherungsschein und sei-
nen Nachträg9n gowie dEn Vgrbraucherintormationen und d€m versicherungsvgr-
tragsgssetz, S 33 ft. VVG.

4. Was vercichern wir nicht?

Das lhnen vorliegende Versicherungsprodlkt sichert den Fall ab, dass Sie im al-
sammenhang mit einsm D&O-Schadenfall, gegebensnfalls nsb€n andersn verant-
wortlichen Personen, für einen vsrmögonsschaden in AnsPruch ggnommen wer-
den (äfor 4.1 . und 1 .1).
Versicherungsschuu besteht daher nicht ltir sämtliche dsnkbaren Verfehlungen,
insbesondere auch nicht für solche im privaten Uflitsld.

Ausgoschloss€n sind lorner Hafpflichtanspniche wogon vorsätzlich verursachter
Schäden oder wiss€ntlichsn Pflichtverstößsn, wob€i aber bei Vorliegen dor ent-
spr€chenden Voraussetzungen Versicherungsschutz in Form dor Anspruchsab-
wehr bis hin zur Schadenersatzleisung besbht (Ziffer 4.6.).

5. Wdche Verpflichtungen haben Sie bci Vertragsschluss
und was sind die Folgen eines Verctoßes?

Damit wir lhren Antrag ordnungsgemäß pnifen können, müssen Sie die im An-
tragstormular enthaltenen Fngen unbedingl wahrh€ibgemäß und vollständig be-
antworten. Beachten Si€ dis benannten Velptlichung€n mn Sorgtan. lhr€ Nichtbe
achung kann schweruiegende Konsequenzen fir Sie haben. Je nach Art der
Ptlichlvorlotrung können Sio lhren versicherungsschutz ganz oder teilwoise v€r-
lieren. Untsr Umständen können wir uns auch vorzeitig vom ver$ag ösen.

Einzelheiton entnehmen Sie bitb den Allgomeinen Versicherungsbedingungsn
(Zitfsr A.1 1 .), den Verbraucherintormationen sowie dem Vorsicherungsvortragsg+
getz.

6. Was müssen Sie während der Laufzeit des Vertrags be-
achten und was sind die Folgen ciner Nichtbsachtung?

Diosor Vertrag bietet lhn€n Versicherungsschutz tir diei€nigon Mandats, die uns
angezeigt wurd€n (zifter A.1.). Diese sind aus dem versicherungsschein und sei-
nen Nachtägen srsichtlich.
Kommgn während der Dau€r des vgrsicherungsv€rtrages nq.le Mandat€ hinzu
oder entfallen solche, so müssen Si€ uns dies unverzüglich mitteilen (Ziff€I
4.11.4.).
Di€s gin auch lrir den Fall, dass wir lhnen zum Aveck€ der Beitragsreguliorung
enbpfochende Fragen stellen (Zitfer A.10.5. und 10.6.). In diesem Fall beträgt die
Mitteilungsfrist sinen Monat.
Uben Si€ oinzolne oder alle versichenon Mandatg nicht mehr aus, so liogt oin (toil-
weiser) Weglall des versicheden Risikos vor. Geratgn all€ vorsicherten Mandato in
Wegfall, so end€t d€r versicherungsvertrag automatisch, ohne dass os giner Kün-
cligung be<larl. Gloichwohl sind Sie verpflichtet, uns einen solchsn Umstand un-
vgrzüglich anzuzeigen.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was müccen Sie tun, wenn ein Schaden eingetreten ist
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dicser Pflich-
len haban?

JEder Schadenlall ist unvsrzüglich anzuzeigen (Zifter 4.12.1 .1 .).
Dies gilt in Ans€hung oines ioden versicherten Mandats und jsd€r einzelnon Inan-
spruchnahme sowi€ auch dann, wenn dor Schadontallb€reits andsMeitig, z. B. zu
ein€I daneben bestehendsn Untornehmons-D&O-Versicherung, gemeldet wurde.

Bine b€achten Sie, dass lhr Loisürngsanspruch auch von lhrer Mitwirkung im
Schadsntall abhängig ist. So sind Sie insbosondero verpflichtot, den Schaden -
g€gobenentalls unter BeachtJng dor Weisungen der R+V - abzuwendgn oder zu
mindern und uns durch wahrheitsgemäße Schadenberichte bei der Schadenser-
minfung und -r€gulisrung zu untsrstitzsn (Zifiet 4.12.2.3.1. Ein Verstoß hiergegen
hat geg€bgnsnlalls d€n vollständigen od€r bilweison Verlust des Versicherungs-
schutz€s zur Folge.

Einzelh€iten ontnehmen Si€ bine den Allgemeinen Versicherungsbedingungen,
den Verbraucherinformationen 3owig dem Versicherungsvertragsges€tz.

8. Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschutz?

Dor Versichorungsschutz b€ginnt zum im Versichorungsschoin angoggbengn
Zeipunkt frir all€ danach erfolgtsn Veßöße, sofern di€ Zahlung dgs Beitrags
rechtzeitig erfolgt ist (Zitter A.3.4.).
lm Fall€ der Rückyyärtsversichgrung bgginnt der versich€rungsschutz frir unbe-
kannte Verstöße zu dem Z€iFunkt, bis zu dem die Rückwirkung vereinbartwurde.
Danib€r hinaus enthält der Versichsrungsvertrag ksine zeitliche Befristrng. Frlr
rvähr€nd der Vertragsdauer odsr einer evontuellen Rückwärtsvgrsich€rung vergi-
cherte Vgrstößo bestoht dor Vorsichorungsschutz deshalb auch nach Ende des
Versicherungsvertrags unbegr.nzt fort (Zitler 4.3.3.).
Hat lhr Vortrag €ine Lautzeit von mindostens einem Jahr, v€rlängort er sich auts
matisch um jeweils ein weileres Jahr, wenn Sie oder w[ don Vertrag nicht späte-
stens drei Monate vor dem Ende d€r Verträgslaufzeit kündigen.

Einzslh€it€n €ntn€hm€n Sie bmo lhrem Antrag, dem Vorsicherungsschein und soi-
n€n Nachträgen sowie den Vsörauchsrlnformationen und dem Versicherungsver-
tragsgesslz.

9. Wie kann der Vertrag bsendet werdon?

In ZitfEr 8 dieser Intormation tindon Sio Kündigungsmdglichkeiten zum Ablaut d€s
Vortrags. Nach Ziffer 6 kann der Vertrag untor den dort gonannten Voraussot-
zungen auch automatisch End€n, ohne dass es einer gesondertsn Kündigung b+
dart.

Daneb€n bostehon woi'ore Kündigungsrechte, beispislswgis€, w€nn rvia oino LoF
süng erbracht od€r Sie g€gen uns Klage auf eine Lebüng erhoben haben.

Einzelheiton entnohmen Sio bitte d€n Allgemeinon Versichorungsb€dingungon,
don Vorbrauchsrintormationen sowie dem Ver$chErunggvsrtragsgegetz.

D.s Produldlnlormrtlonrbhtt erlluen dh wlchrlgden B$tlmmungen lhlol
Vcrrlchcrungrvcdr.gr. ll.b.n SL w.ltclt Fr.g.n? lhlr bctrcu.ndc Agorüur
b.rlt Sl. g.m.



Haftpflichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 57737OO1O 257 - Bedingungen
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3. Vertr.gsänderung

Könn€n wir nicht zunicktreton oder kündigen, weilwir den Vertrag auch bei Kennt-
zu andsrsn Bedingungen,
aut unser Verhngen V€r-

t53ii1,]".I,f lfl",;:.
g€n erst ab der lautsnd€n

Vsrsicheru ngsperiodE Vertragsbestandteil

Erhöht sich durch die vertragsändsrung der Beilrag um mohr als 10 % od€r
schli€ßen wir di€ Getahrabsich€rung für den nichl angezsigten Umstand aus, kön-
non Sie d€n Vertrag innerhah eines Monals nach Zugang unserer Mitteibng über
dio Vortragsänderung fristlos kündigen Aut disses Recht werden wir Sie in unse-
rer Mitteilung hinwoisen

4. Aus0bung un-erer Rechte

Wir können unsere Rechte zum Rücktrin, zur Kündigung od€r zur Vertragsände-
rung nur innerhalb einEs Monats schriftlich ggltend machen Di€ Frist beginnt mit
d€m Zoitpunkt, zu dem wir von dor Verletzung der Anz€igePflichl, di€ das von uns
g€ltgnd gemachte Rscht begßindet, Kenntnis edang€n. Bei d€r Ausübung uns€rel
B€chte haben rvir die Umstände anzugsben, aul die wir unsere Erklärung stitz€n.
Zur Begnindung können wir nachträglich weitere Umstände angsben, wenn tür
diese die Frist nach Salz 1 nicht verstrichen ist

Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung od€r zur Vertrags-
ändgrung nicht berufen, wenn wir den nicht angezoigten Gelahrumstand oder die
Unrichtigkoit der Anzeige kannlen,

Unsere RechtE zum Bücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen
mit Ablaut von tr,int Jahrsn nach Vertragsschluss Dies gilt nicht frir VErsichsrungs-
fälle, die vor Ablauf diesor Frist eingotreten sind Die Frist b€trä91 zehn Jahre,
wonn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich odsr arglistig verl€tzl haben

5. Stellvenrctung durch clne andere Person

Lassen Sie sich b€i Abschluss des Vortrages durch eine andere Person vertr€ten,
der Kündigung, dsr Vertrags-

"'t'"ffiJ'ßTll"^oä,5"llg:nzsigeptlicht nicht vorsätzlich
od€r grob tahrlässig verletzt worden ist, nur bsruten, wenn wsdsr lhrem Stellver-
tr€ter noch lhnen Vorsatz oder grob€ Fahrlässigkeil zur Last tällt.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

Welche vorvcrtrrgllchen Anzelgepf llchten bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe lhror Vertragserklärung verpflichtot, alle lhnen bekannton
g€fahrsrheblichen Umstände, nach denen wir in Textform gefragt haben, wahr-
heitsgemäß und vollständig anzuzeigon Wenn wir nach lhrer Vortragsgrklärung,
abor vor V€rtragsannahmE in Textform nach gofahrerheblichen Umständen fra-
g€n, sind Sie auch insoweit zurAnzsig b€-
steht in Abhängigkeit des versicherung (s.
u. Zltlet 2\. Insoweil sind dis dort maßg

Welcho Folgen können elntreten, wenn elne voilenr.gllche Anzelgepfllcht
verletzt yulrd?

1. Rllcktrtlt und Wegl.ll des Ve rslch.rung6schutzcs

rvertragliche Anz€ig€pflicht, können wir vom V€rtrag zunick-
wenn Sie nachweisgn, dass weder Vorsatz noch grob€ Fahr-

..jjlTdl Bei grob | €tzung der Anzeigepflicht habon wir ksin Rücktrittsrgcht,
$flfl wenn wir ch bei Kenntnis dor nicht angezeigtgn Umständ€, wenn

EES auch zu a ngen. geschlosssn hätten

lm Fall des Rücktritts bostoht kein Versicherungsschutz Efilären wir den Bücktrin
nach Eintrin des Versichorungsfall€s, bleibsn wir d€nnoch zur Leisfung verpflich-
tet, wenn Sie nachwgisen, dass der nicht oder nicht richtig angegebene Umstand

- yyeder frir d€n Eintritt odsr dio Foststellung des Versicherungsfalles

- noch frir die Feststollung oder den Umfang unserer Leistungspflicht

ursächlich war. Unsere Leistrngspllicht Entfällt iEdoch, wenn Sie di€ Anzeig€pflicht
arglistig verletzt haben.

Bei einem Rücktritt steht uns d€r Teil des BEitrags zu, welcher der bis zum Wirk-
samwerd€n dgr Rücktrins€rklärung abgslaulenen Venragszeit sntspricht

2. Kündlgung

Können wrr nicht vom Vertrag zunicktret€n, w€il Sie die vorvortragliche Anzeige-
pflicht l€diglich einfach fahrlässig oder schuldlos vsrletzt haben, können wir den
Vertrag unter Einhaltung oiner Frisl von einem Monat kündigen

Unsor Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den V€rtrag auch b€i Konrit-
nis cler nicht angez€igten Umstände, wenn auch zu ander€n Bodingungen, ge-
schlossen hätten.
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungslall

Au.lunft.- und Auf k[rung.obllegcnh.lton

Autgrund der mit lhnen gstrotfonon v€rtraglichen veroinbarunggn könngn wir von
lhnen nach Eintritt des Versicherungstalls verlangen, dass Sie uns lodo Auskuntt
€rteilen, die zur Feststellung des Versicherungstalls oder des Urniangs unsergr
Leistungsptlicht €rtordorlich ist (AuskunttsobliegEnheit), und uns die sachger€chte
Pnifung unsersr Leistungsptlicht insowEit ormöglichen, als Sie uns alle Angabon
machon, die zur Aufl(lärung des Tatbsstands dienlich sind (Auf(lärungsobliogen-
heit). Wir können ebentalls vedangen, dass Sie uns Belege zur Verttigung stell€n,
sowgit es lhnon zugorrutet wsrdgn kann.

L.lriung3f lelhe lt

Machen Si€ entgeggn dsr vertraglichen Vsrsinbarung€n vorsätzlich kein€ odgr
nicht vyahrheitsgsmäßs Angab€n odef stellEn Sie uns vorsätzlich die verlangt€n
BelsgE nlcht zur V6rügung, verlieren Sie lhlen Anspruch aut dio Versicherungs-
leistung. Vorstoßsn Sie grob tahrlässig gegen diese Obliegenheiten, v€IliEr€n Sie
lhren Anspruch zwar nicht vollständig, abor wir könnon unsere Lsisüng im Vor-

hältnis zuf Schwers lhros Verschuldons kürzen. Eine Kürzung erlolgt nicht, wenn
Sio nachweison, dass Sie die Obliegenheit nichl grob lahrlässig vorletrt haben.

Trotz Verletzung lhrer Obliegenheiten zur Auskunft, zur Aulklärung oder zur Be-
schattung von B€legen bleiben wir i€doch insowoit zur LeisüJng verpflichtet, als
Sio nachwsisen, dass die vorsätzliche oder grob lahrlässige Obliegenheitsverlst-
zung wod€r tir die Fesbtollung des Versich€rungsfalls noch für die Fesbtollung
odor don Umlang unser€r LeistJngspflicht ursächlich war.

Vorlotzen Sie die Obliegenheit zur Auskuntl, zur Aufl(lärung od€r zur Beschatfung
von Bel€gen arglistig, werdsn wü in iedom Fall von unserer Verpflichtlng zur Lei-
stJng frei.

lllnwelr:

W.nn dra Rccht aut dL yertrrgllcha Labtung nlcht lhn.n, aondcrn alnam
Drlü.n zurtcht, lst ruch dle..r zu. Au.luntt, zul Aufkllrung und zur Bc
rch.flung yon B.bg.n yerpdllcht t.
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Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei

F
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Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. Rlslkoträgel
R+V Allgemelne Vcrslcherung AG,
Ra]tfe lsenpl.rz 1, 65189 Wlcsbeden
vertreten durch den Vorstand,
Vorst.nd3vorshzender: Dr. Noöen Rolllngcf
Handelsregister Nr. HRB 2188 Arntsgericht Wi€sbaden,
UmsatzsteuerlD-Nr. DE 81 1 198334
Di€ R+V Allgemeine Versicherung AG betreibt alls Zweige der Schad€ns-, Unfall-
und Rückversich€rung sowis die Vgrmittlung von Versicherungsn all€r Art.

Aufsichtsbehörde ist die Bundosanstalt trir FinanzdienstleistJngsaufsicht, Grau-
rheindorfer Str. 1 08, 531 1 7 Bonn.

2. Wesentllche llerkm.le der Verslcherung

Die Merkmale der von lhnen beantragsn Vers
SiE Antrag bav. Vorsicherungsschein, den
gun sen Vsöraucherinformationen sowie dgm
blafl

fr:rct dis:si' 
üfl"i:,::'J'ifl;::,::i:f:'i:rs,lii:l:

Hinweis: Die in diesgn Informalionen nachfolgend genannten Bestimmungon in All-
gemeinon Versicherungsb€dingung€n bezighon sich auf all€ oben aufgelrihrten
Bedingungen, sotern nicht ausdnicklich etJyas ander€s bestimmt ist.

, Fälligkeit und Erfüllung der Leislung d€s V€rsichgrers
Einen Vsrsich€rungsbodingungsn sowi€ dem Versichs-

rungsvertragsgss€tz (ss 14,86, 106 VVG)

3. Verslcherungssummc und J.hfeshöchstlelstung

Die Versicherungssumme stgllt die Höchstleisttng d6s Versicherers in jedem ein-
zelnen Versich€rungslall dar; die Gesamtloistung d€s v€rsicherers frjrälle versi-
cherungställe eings Vgrsicherungsjahr€s entspricht d€r vereinbartsn Versich€-
rungssumme, vgl Zitfer A 4.3 ULI-A-PS

4. Bchrag, Behragszahlung und sonstlge Kosten

Die Höhe des Versicherungsbeitrags (einschl cl€r dorzeit goltenden Versiche-
rungsst€u€r und sonstigEr Pr€isbostandteile) ontnehmen Sie bitte dem Antrag
bzw. dem Versichgrungsschein.

Di€ Bsstimmungen zur Zahlung und Erfrillung sowie die Zahlungsweise der Versi-
cherungsbeiträge entnEhmen SiE bitte lhr€m Antrag bzw. dem Vercicherungs-
schein und dem Versicherungsvertragsgesetz, SS 33 tf. VVG.

lm Falle einer Beitragsanmahnung bsi ählungsverzug können Mahngebühren
von derz€it bis zu 15 EUR anfall€n / entstohon.

5. Arstandekommon des Vcrtrags

Vor Abgabe lhres Antrages erhaft€n Sio mit diesen Verbrauchsrinformationen die
AllgemeinEn und B€sond€ren Vgrsicherungsbedingungen und gegebenenfalls
sonslige v€rtragsrelevante Informalionen.

Die Aufnahme lhres Antrags stellt lhr Angebot zum Abschluss eines Versiche-
rungsvertrages dar Don Versicherungsschsin (Polic€) erhatten Sie per Post Mit

Ztgang der Police ist der Versicherungsvenrag g€schlossen, sotern Si€ nicht ihr
WidErrufsrecht (sieho unton Zifler 6) ausüben

Dsn Beginn der Versicherung und des v€rsichgrungsschutzss entnehm€n sio
bifte dem Versichorungsschein Bitte beachten Sie, dass der Beginn dss Versiche-
rungsschutzes abhängig von der rechtzeitigen Zahlung dss Erst- od€r Einmalbei-
trags ist, vgl S 33 und S 37 VvG Sory€it frir Sio sinE Antragsbindrngslrist b€stsht,
können Sie dies dem Antrag entnehmen

6. Wlderrutsbelehrung

Wlderrutsrecht

Sle können lhre Venragserklärung Innerhalb von 14 Tagen ohno Ang.be von
Grtlnden In Tertform (2.8. Brlef, F.r, E-il.||) wlderrul.n. Dle Frlst beglnnt,
nachdem Sle den Verslcherungsscheln, dle Vonr.gsbestlmmungcn eln-
schllcßllch dcr Allgemelnen VeFlcherungsbedlngungen, dle wener.n Infor-
matlonen nach ! 7 Abs.1 und 2 dcs Verslcherungsyertragsgesetzes In Ver-
blndung mh d.n !0 I bls 4 Wc-lnform.tlonspfllchtenverordnrng und dlose
Bclehrung lewells In Textform erhahen h.ben. Z.rr W.hrung de. Wlderruls-
frBt geillgt dlc rchtzehlgc Absendung des Wld.rruf3.

Der Wldorruf l$ zu rlchten an: 8+V Allgcmelne Vcrslcherung AG, ß.lltelsen-
platz 1, 65189 Wlesb.de n.

Bel elnem Wlderruf per Teletar lEt d.r Wlderruf .n folgend. Ftxnummel zu
rlcht.n:0611 5332408.

Bel elnem Wlderruf pe. E-lüall lst dleser .n folgende E-lr.lFAdresse zu rbh-
ten: ruY@ruv.de.

Wld.rrutsloloen

lm Falle elnes wlrksamen Wlderruts endet lhr Ve6lcherungsschuu und wlr
elstanen lhnen den aul dle Zeh nach Ztgang des Wldorruls entlrllenden An-
tell der Bchräge, wonn Sle zugestlmmt habcn, d.ss der Verslcherungrschutz
yor dem Ende der Wldcrrufsfßt beglnnt.

Dcn T.ll des Behr.gs, der.uf dle Zelt bls zum Ztgeng des Wlderruts enttllh,
durfen wlr In dlcsem Fall elnbch.lten; d.bel h.ndch cs slch for l.den T.g, .n
dem Verslcherungsschutz best.nden h.t, um elnen Behrrg yon:
- 1/360 d.s lährllchen Behrags
- 1/180 des h.lblährllchen Bohr.gs
- 1/90 des ylenellährllchen Bohr.gs
- 1Ä10 des monrtllchen Beltrags
Bcl Zahlung.lnes Elnm.lbeltr.gcs können Sle den Betrag, den wlr tur leden
Tag clnbchahcn doden,.n dem Verslcherungsschutz bestanden h.t,.nhand
tolgender Formel errcchncn:

Elnmalbe ltr.g lhre r Ve rslche rung

Beantrrgtc Verslch.rungsd.uer In Tagen

Dle mh lhn.n vorelnbarte Zahlungswelsc sowle dle Höhc lhres Beltrrgs kön-
n.n Sle dem lhnen zur Vorfogung gestelhen Antr.g bzw. VeFlch.rungs-
scheln entnehmen.

Dle EFt.ttung zur0clcuzahlender Beträge ortolgl unv.rzogllch, sp{testens
30 T.g. n.ch argang dcs Wldcrrufs. B.glnnt d.r VerslcherungsEchutz nlcht
vor dcm Ende der Wlderrufsfrlst, hat der wlrksame Wlderruf zur Folge, dass
empf.ngene Lelstungen zudlclaugewlhrcn und g.zogene Nutzungen (2. B.
Zlnsen) her.uszugeben 6lnd.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
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Ba.ondere tllnrr.lrc:

lha Wldcrruf3rcoht erlbcht, w.nn der V.rtr.g rut lhrrn .urdruckllch.n
Wunsch 3owohl von lhnen rlr euch Yon unr vollalndlg ctlollt l3t' ö.Yor Slc
lhr Ytlldcrrufcrocht .u.ge0bt hrbcn.

7. Lrulzch dcs V.rtr.g.a

Die Lautzeit des Vertrags €ntn€hmen Sie bitto dem Antrag bzw. dgm Versiche-
rungsschEin sowio d€n Allgemein€n Verichsrungsbodingung€n (Zitfgr 7 ) uqd
den Verlängerungsb€stimrungon des Versicherungsvertragsg€setzes, S 1 1 VVG.

8. Kündlgun$r.cht

Die BsstimmungEn zu lhren Kündigungsrochbn sntn€hmon Sie bitte d€m Versi-
chorungsvertragsgosotz, SS 1 1, 25, 29, 40, 1 1 1 VVG.

e. Anwandbrr$ Becht, v.rtragarpnchc

Auf den Versichorungsvertrag findot ausschließlich das Rscht dor BundesrsPublik
Deutschland Anlivondung, vgl. 4.15. UtLA-PS.

Die Vertragsb€dingungen und dio Vorabinformationen werden ausschließlich in
deutscher Spracho mitgeteih. Dio Komlrunkatlon rYird ausschließlich in deutscher
Sprache geftihrt.

R+V Allgemeine Versicherung AG
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65189 Wiesbaden
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1 0. Aueergedchtllch. B.rchu.rd.3l.ll.

B€i Boschrverden können Sie das außorgerichtliche Beschwerde- und Rechßbe
helfsverfahren bei dem Verein Versicherungsombu&mann €.V. in Anspruch neh-
mon. Die Anschrin hutet: Pogtfach 080632, 10006 Berlin. Das V€dahIEn isttr.ir
Sio kostonlrei. Entscheiürngen des Ombudsmanns bis zum Begchwerd€|Yert von
10.000 EUR sind lrir uns bindend.

Unabhängig von der Inanspruchnahme einer außergerichüichen Beschwerdestelle
bssbht für Sie weiterhin die Möglichksit den Recht3ryeg zu boschreiten.

'l l. B$chw.rdo b.l der Auftlchtrbehöd.

SiE können sich mit einer Beschwerde auch an die Bundgsanstall lrir Finanz-
di€nstleisüngsaußicht wenden. Die Anschrift lautst: Graurhoindorter Straße 108,
53117 Bonn.

Haftpflichtversicherun g
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Versicherungsschein - gültig ab:01 .04.201412:00 Uhr



Haft pflichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 57737OO1O 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O4.2O1412:OO Uhr

Schlusserklärung

Elnwllllgungskleusel n.ch dcm Bundesdarenschutzgcsctz (BDSG)

a. zur Bcurt.llung do. Rlslkos aowlc zur Abwlcklung dcr Roclrerslcherung
an dl. R0ckYerslcherer und

b. zur Beurtelbng des Rlslkos sowle zur Abwlcklung von Anspdlchcn an an-
dere Vefslchercr undoder an den Gcsamtyerbrnd der Deutschen Verslchc-
rungswlnschaft c.V. (GDV) .uch zur Wchergabe an dle GDV Dlenstlelstungs-
GmbH a Co. KG sowle .n andere Verslcherer übermlncln. Dle Elnwllllgung
gllt unabhlnglg yom atat.ndekomm.n des Vertreges sowle fth andenvehlg
beantragte Verslchorungsyenrlge und bel kunftlgen antr{gen.

2. lch bln damh elnverst.nden, dass dlo Ve]slcherer der F+V Verslcherungs-
gruppe bel ander.n Verslcherem, zu denen lch Venragsbezlohungen unter-
hahe oder unterhahen habe, dlc zur Beunellung des Rlslkos oder zur ord-
nungsgemäBen Erlollung des Venr.gs edorderllchen Auskonfte elnholen
und obermlneh bckommen.

cherungsgruppe
In g.mclnsamen
dlgen Vcrmlnler
ng mclner Versl-

cherungsangelegenh.h.n dlent.

cltcr
LcF

son'

5. lch kann der Verarbeltung oder Nutzung melner personenbczogenen Daten
für Zrvecke d.r Werbung oder der M.rld- und Melnungstorschung ledcrzelt
mlt Whkung for db atkunft wldersprechen.

6. Schlleßllch erkl{re lch, d.ss mlr dlc ilögllchkehon gegcbcn wurde, von
dem bclgcfogtcn Merkbhtt zur D.tcnvenrbeltung K.nntnls zu nehmen.

R+V Allgemeine Versicherung AG

RaiffeisenplaE 1

65'189 Wiesbaden
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Auszug aus der Insolvenzordnung

! 15. Eröffnungsgrund Die Eröffnung des Insolvenzvertahr€ns setzt voraus, dass
sin Eröffnungsgrund gsgeb€n ist.

! 17 Zahlungsunllhlgk lt (1) Allgemoiner Eröffnungsgrund ist di€ Zahlungsunlä-
higkeit
(2) Der Schuldner ist zahlungsunfähig, wenn or nicht in der Lage ist, die lällig€n
Zahlungspflichten zu Ertüllen Zahlungsuntähigkeit isl in der Regel anzunshmsn,
wonn der SGhuldner seine Zahlungen eingest€llt hat.

t 18 Drohende Z.hlungsunfählgkeh (1) Beantragt dsr schuldner dio Eröffnung
dgs lnsolvenzv€rfahrens, so ist auch die drohende Zahfungsunfähigk€it Erötf-

ldner droht zahlungsuntähig zu wsrd€n, w€nn er voräussichtlich nicht
ssin wird, die bestehsnd€n Zahlungspflicht€n im Zeilpunkt der Fäl-

ligk
(3) on-
lich Ön-
lich nur
anzuwsnd€n, rvenn der od€r die Antragsteller zur Vertr€tung d€r ilristischsn P€r-
son oder der Gesellschaft berechtigt sind.

! 19 Üb.rschuldung (1) Bei ein€rjuristischen Porson ist auch die Überschuldring
Erötf.nungsgrund.
(2) Ubsrschultung liegt vor, w€nn das VErmÖgon des Schuldnors die besle-
henden Veöindlichksiten nicht mehr decK, es sei denn, die Forfiihrung des Un-
tErnehmens ist don Umständen nach übeniviegend wahrscheinlich Forderungen
auf Bückgewähr von Gssellschatterdafl€hen oder aus Rechtshandlungen, die
einem solchen Darlehen winschattlich entsprechen, lür die gemäß $ 39 Abs. 2 zwl
schen Gläubiger und Schuldner der Nachrang im Insolvenzverfahren hinter don S
39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 bezeichneten Forderungen v€reinbart word€n ist, sind nichl
bei den veöindlichkeiten nach Satz 1 zu bonjcksichtigen.
(3) lst bei €iner Gesellschatt ohne Rochtspersönlichk€it kein persönlich haft€nder
Gesellschaft€r eine naürliche Person, so getten die Absätze 1 und 2 gntspre-
ch€nd Dies gin nicht, wenn zu dsn p€rsönlich han€nd€n Gssellschaftern eine an-
derE Gesellschaft gehört, b€i der sin persönlich haftender Gesellschafter eine na-
ürliche Person ist

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Allgemeine Versicherungsbedingungen tür die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULI-A-PS - Ausgabe Januar 20'l2

A. Allgemeiner Teil

1. Gegpmtmd der Verdcherung

Der Versicherer gewährt dem Vefsicherungsnehmer Vsrsicherungsschutz ttir d€n
Fall, dass erwegen oin€s in seiner Funktion gemäß Zifter 1.1. b€gangonen Ver-
stoßes aufgrund gosetzlicher Hattsflichüoestimmungen tir einen Vermögensscha-
dsn von einsm anderen auf Schadensersatz in Anspruch genomm€n wird.

versicherungsschutz besteht lrir die dom versicherEr angozeigbn und im Versi-
cherungsschgin und soinen Nachträgon b€zeichneten Mandate.

Ll. VeFlch.n. Tltlgkeh

Versichsrungsschutz bestehtfrirTätigkgiten des versicherungsnehmsrs in seiner
Funktion als Mitglied einos gsschäftsführonden Organs (Vorstand, Geschättstlih-
r€r otc.) oder ein€s Kontrollorgans (Aufsichtsrat, Beirat, VgrwaKungslat dc.) unter
Einschluss d€r Tätigkeil als Lkuidator und Abwickbr auß€rhab eines lnsolvenz-
vefiahrens.

Versichert ist auch di€ Tätigkgit als Interimsmanager - soweit der Versichsrungs-
nohmor als Organmitgli€d bestellt ist - ebenso als Generahevollmächtigter, Proku-
rist, leitend€r AngestEllter, sovyi€ als Compliance-B€aufragtor bzw. besonderer
vom Gesetzg€bgr oder dJrch Indlstri€standards vorgesehener Beauftlagter zuf
Sicherstellung der Compliance, z.B. als Gleichstelfungs-, AÖeitsschutz-, Sicher-
heits-, Datenschutz-, oder Geldrväschebeauftragter.

Werden Ehsgatlen odor Erbgn oder gesstzlich€ V€nret€r des Versicherungsneh-
mers lrir desson Ptlichtverl€lzungon in Anspruch gEnommen, so erstrockt sich der
Versicherungsschutz auch auf diese SchadEneßatzanspniche.

1.2. VcElchert. Schlden

1.2.1. Vermögensschäden sind solche Schäd€n, die weder Persononschäden
Götung, VerlEtzung dss Körpers oder Schädigung dor Gesundheit von Men-
schen) noch Sachschäden (Bsschädigung, verdelb€n, vernichtung oder Ab-
handsnkommen von Sachen) sind noch sich aus solchon Schäden hErleiten.

Vorsichert sind auch Schädon, die aus

- einem Personon- oder Sachschadon tolgon, dig Pllichtverletzung des Versicho-
rungsnehmerg jodoch nicht für dioson Personsn- oder Sachschadon, sondern
ausschließlich filr den damit im Alsammenhang stehenden Vermdgensschadsn
ursächlich war;

- Personsn- und Sachschädon Drittsr tobon, es sich i€doch nicht um dErsn Er-
satz, sondern um d€n dom Versicherungsnehmer daraus entstohendon sigenon
Schad€n handon.

1.2.2. ln Eileitorung hi€rzu sind auch psychischs Beointrächtigungen mitversi-
chert, soryeit disse im ärsammenhang mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) bzrv. verglgichbaror augländischer Rechbvorschriften stehsn.

2. Verrlcherungdall

Vorsicherungstall im Sinne dieses Vsrtrages ist del Verstoß, dsr Hattstlichtanspni-
chs eines Dritten gegenüber d€m Versicherungsnehmer zur Folgo hab€n könnte.

3. Zoltllcher Umfang dec Vertlcherungrclrrtar

3.1. VoruIn.. und R0ckuln.y.Ebhcrung

3.1.1. Di€ Vorwärtgversicherung umfasst die Folgen allsr vom Beginn des Versi-
cherungsschutzes ab (4.3.4.) bis zum Ablaul deo Vedrages vorkommenden Ver-
striße.

3.1.2. Die Rückwärtsvsrsichorung bietot Versicherungsschuu tif Verstöß€ in der
Vorgang€nhoit, welche dem Vorsicherungsnshmer bis zur Abgabe s€iner Ver-
tragserklärung nicht b€kannt warEn. Die Rückwärtsvorsichorung Erstreckt sich -
sofern nicht andors veroinbart - nicht auf Mandate, die bei Abgab€ der Vertragser-
klärung bereis b€endet waren. Dio Vorsichorungssumme der ersten Vergiche-
rungsperiodo slellt zuglsich den Höchstbetrag tür alle in den ZEitraum der Rück-
wärbversicherung und der orsten Versicherungsperiode hllenden Ptlichtverstöße
dar, sofern nicht ausdrücklich stwas anderes vereinbart ist (siehe Versicherungs-
schEin).

Als b€kannter Verstoß gilt oin Vorkommnis, wenn dieses vom Vorsich€rungs-
nehmer als lehlerhatt erkannt oder ihm gegenüber als tehlsrhatt bezeichnst wor-
(bn ist.

3.2. Vcr.toe durch Unterhrren

Wird ein Schaden d,rrch tahrlässige Unterlassung verursacht, gilt im afleifel der
V€rstoß als an dEm Tag bsgang€n, an welchem die versäumto Handlung späte-
stens hätte vorgenomm€n werdsn mjsson, um den Eintritt dos Schadens abzu-
wendgn.

3.3. Nrchmeld.frl.t

Hinsichtlich dor Erhebung von Schadenersatzansprüch€n nach Beendigung des
V€rsicherungsvertrages gelten k€ine zeitlichen Beschränkungen. Soweit keinE
andsNeitige Voroinbarung gsüoften vyird, bosteht domnach für in den vorsi-
chorten Z€itraum fall€nd€ Ptlichtvsrletzungon Vorsicherungsschutz unabhängig
davon, wann der daraus resunior€nd€ Schadsnersatzanspruch srhoben wird (un-
begrenzt€ Nachmeldefrist). Dies gilt auch im Falle einss Wechsols des Versiche
rers (Unvertalharken der Nachmeldotrist). Oie Verpflichttng, Inanspruchnahmen
unverzüglich anzuzoigon, bleibt hiervon unbenihrt.

34. B.glnn der Verslcharungrachutzer

Dsr Versicherungsschutz b€ginnt zu dem im Vorsichsrungsschsin angegebenen
Zeitsunkl, wenn dor Vsrsichgrungsnehmer den orsten oder einmaligen Beitrag
rochtzoitig im Sinne von Ziffer 4.10.1. zahlt.

lst die Zahlung des Jahr€sbeitrages in Raten vereinban, gilt als srst€r Beitrag nur
die orste Rate des orston Jahresbeitrages.

3.5. VerÜ.g3d.uer

D€r Vertrag ist zunächst für di€ in dem Versicherungsschein tos€esetzto Zeit ab-
geschlogssn.

Boträgt die Vertragslautzeit mindestens ein Jahr, so bowirkt die Untsrlassung
rechbwirksamer Kündigung (4.3.6.) eine Verlängerung des Verlrages um iEweils
ein Jahr.



3.6. Vertr.gsruf h.bung, K0ndlgung

3 6 1 Der Vsrtrag kann durch eanseitige Erklärung (Kündigung) zu d€m veroin-
barlen V€nragsend€ aufgehob€n werden Die Erklärung ist spälestens drei Mo-
nate vor Ablaut d€s Vertrages gegenüber dem Vert|agspartner abzugeben

3 6 2 Bei einer Vertragsdauer von mehr als drei Jahren kann d€r Vertrag schon
zum Ablaut des dritten oder iedes darauf tolg€nd€n Jahr€s g€kündigt werden

3 6 3 Das Vsrsicherungsverhältnis kann terner nach Eintritt eines Vsrsicherungs-
fallos (4.2.) gekündigt werd€n, wenn dor Versichgrer eine Zahlung ggleistot oder
di6 Leistung dsr fälligon Entschädigung zu Unrecht verweigert hat oder der Haft-
pf lichtanspruch rechtshängig geworden ist

Das Recht zur Kündigung im Versicherungsfall erlischt, wenn es nicht spälestens
ein€n Monat, nachdem die Zahlung g€loistet, der Rochtsstreit durch Klagsnick-
nahme, Anerkennlnis oder Vergleich b€igelegl od€r das Urteil rechtskräftig gewor-
den ist, ausg€übt wird.

Der Versicherungsnehmer kann bestimm€n, ob er mit sofortiger Wirkung oder zum
Schluss der laulenden Versicherungsperiode kündigt Die Kündigung des Versi-
cher€rs wird nach einsm Monat wirksam

3.6 4 Die Kündigung muss schriftlich orklärt werdgn; sie soll durch oingoschrie-
bEnen Brief erfolgen Maßgeblicher ZeiFunkt ist der Zrgang der Erklärung bgi
dem Vertragspartner

3 6 5 Dor V€rsicherer vorzichtet im Leistingstall auf ssin Kündigungsrecht

4. Sachlicher Umfang des Versicherungsschutzes

{.1. Lelstungen des Verslchererc

Der Vorsich€rsr übernimrnt nsben der Pnitung der Haftstlichttrags

- die Koston trir die gorichtliche und außergerichtliche Abwehr unbegnind€ter
Schad€norsatzansDniche

und

- die Frsistellung von bsrechtigtEn Schadenersatzv€rptlichtungen

Berechtigt sind SchadEnersatzv€rpflichfungen dann, wEnn der Versicherungs-
nohmsr autgrund G€s€tzes, rechtskräftigen Urteils, AnerkenntnissEs odsr Ver-
gl€iches zur Entschädigung v€rpflicht€l und der Vorsich€rer hierdurch g€bunden
ist

Hierbei gilt folgendes: lm Falle einsr gesarntschuldnerischen Hattung üb€rnimrnt
doI Versicherer die umfassende Froistellung des VersicherungsnEhmers. Anspni-
cho des VeßichErungsnehmors in diesem Zusammonhang, insbesondsrE Aus-
gl€ichsansprüche gom. S 426 BGB, gehen automatisch aut dsn Versicherer üb€r
Der Versicherer behält sich vor, di€se Anspnich€ durchzusetzen Anerkenntnisse
und Vergl€ichs, die vom Versichgrungsnohm€r ohne Zuslimmung dss Versiche-
rers abgegebon od€r geschlossen yyord€n sind, binden d€n Versicherer nur, so-
weil d6r Anspruch auch ohn€ An€rkenntnis oder Vgrgleich bestanden hätte

lst di€ Schadsnersatzvepflichtung des Versicherungsnehmers mit binclender Wir
kung tir dEn Versicherer t€stg€stellt, hat dEr Versichersr den Versicherungs-
nshmgr binnen zwei Wochon von dem SchadenorcatzansDruch freizustollen

4.2. Serlenschäden

Eins €inmalige LsistJng der Versicherungssumme kommt nur in Frage

4 2.1 bezüglich oines aus mehreren VerstößEn fließend€n einheitlichen Scha-
d€ns,

4.2.2 b€züglich särntlicher Folgen eines Verstoßss Dabei gilt mehrfaches auf glei-
ch€r oder glsichartiger Fehlergrelle b€ruhsndes Tun oder Unlerlasssn als oinhen-
licher Verstoß, wenn dis betretfendon Angelegenhgiten miteinander in rechtlichgm
oder wirtschaftlichem arsammgnhang steh€n
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4.3. Verslcherungssumme und Jahreshöchstersrtzlek[ung

Für den Umfang dsr Lgistungen des Versicherers unter Zittor 4.1 ist di€ im VersF
cherungsschein i€weils angegebsn€ Versicherungssumme dsr Höchstb€trag ltir
ieden V€rsicherungsfall und für all€ währ€nd eines Versich€rungsjahres eingetro-
tenen Versicherungsfällo zusammen

4.4. S.lbstbeielllgung

Unbeschad€t zwingender gesetzlicher Rsgelungen odEr einer, in Ansehung kodifi-
un hrung mit
in rung (2.8.
er erungstall

keinen Selbstbehah zu tragen

4.5. Lelstung bel ausländlschen Rlslken

Die Leistungen des Versicherers erfolgen in Euro (EUR)

Werden ausländische Bisiken mitversichsrt, gilt diE Verptlichtung des VersichErers
als mit dem Zeitpunkt erfrillt, in dsm der B€trag b€i einem inländischen Geldinstiut
angswiesen ist

Soweit der Zahlungsort außerhalb der Staaten, die d€r Europäischen Währungs-
union angehören, liegt, gelten die V€rpllichtJngen dos Versicherers mit dem Zeit-
punkt als srfü|]t, in dem der Euro-Eetrag bei oinem in der Europäischen Währungs-
union gelegenen Geldinstitul angewiesen ist

5. Ortlicher Geltungsbereich

Dio Versicherung gilt - sowsit rechllich zulässig - w€ltw€it mn Ausnahm€ von An-
spnichen,

- di€ vor dom Gsricht sines Landes geltend g€macht wsrden, in welchem Common
Law gin;

- infolge d€r V€rlotzung d€s R€chtes eines Lancl€s, in rvelchem Common Law gilt;

- in Zusammenhang mit siner in einem Common-Law-Land vorgenommenen Tätig-
keit

Al9 Common-Law-Länder im Sinns dieser Bestimmung geltEn abschließend, die
Vereinigten Staalen von AmErika, Kanada, Australa€n, Hongkong, Indign, Jamaika,
Malaysia, Nsuseeland, Singapur und Süclaf rika

6. Ausschlüsse

Ausgeschlossen vom Versichorungsschutz sind HaftsflichtansPniche w€gen vor-
sätzlicher Schad€nverursachung od€r durch wissentlichEs Abweichgn von GE-
s€tz, Vorschrifi, Beschluss, Vollmacht oder Weisung odor dlrch sonstige wissent-
liche Pflichtverlelzung durch den Versicherungsnehmer

Wird der Schaden durch eine dirokt vorsätzliche Ptlichtuerletzung gegen auf Un-
Gesellschaftsvertrag, ComPliance-

iB' ü#:':iX'lli$3ß"'l3l'Xif,i-
iektiver Würdigung aller Umstände, insbesondere auf der Grundlage angemes-
sEner Information und unter Benicksichtigung der RechtsPrechung, im Zeilpunld
sein€r Entscheidung vernünftigerweise annehmen durtte, zum Wohl dEs Unter-
nghmens zu handgln

Sofern die vorsätzliche Schadenvsrursachung oder wiss€ntliche Ptlichtverlotzung

brachten Leistingen zunjckzu€rstatlen

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Haftpflichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 577370O1O 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O4.201412:00 Uhr

ot
lat(o
N
octo

---

a)
at
ooooocl
roe(o
N
@o

,m Etz



7. Anderueltlge Verrlcherungen, ilehrfachverrlcherungen

B€steht lrir ginen untsr diesgm Versicherungsvertrag goltond gemachtgn Schadon
auch unl6r oinem anderen Vsrsicherungsvortrag Vgrich€rungsschut, so ist dor
Vorsichorungsnehmer verpflichtet, den Schaden zunächst unter dem andorrvoi-
tigEn Versicherungsvertrag gslt€nd zu machen.

Dio Lsisü.rngsptlicht d€s V€rsicherers unter di€ssm Vertrag bosteht nur, wenn und
insoweit der and€rw€itige Versicherer nicht leistet.

Vorsichorungsschutz bestsht in Ergänzung zu der Leistung des andor€n V€rsi-
chgrers, sowsit d€r Versicherungsschutz untsr diesem Vsrtrag weiter ist als untgr
dem anderon oinschlägigsn Vsrsichorungsvertrag (Konditionsdittorsnz(bckung),
andorwoitig V€rsicherungsschutz durch Zahlung verbraucht ist (Summenaus-
schdptungsdeckung) oder soyveit über den anderen Vertrag kein Versicherungs-
schutz mehr b€stsht.

Kommt es zu einer Leisung aus diesem Vorsicherungsvertrag, wgil d€r Versicho-
rer dos and€nveitig€n Vsrsicherungsvertragss seino Leistungspflicht g€gsnüber
dem Versicherungsnshmer besüoitot, so ist di€ser vgrpllichtot, diese Vorsiche-
rungsvsrträgo often zu l€gen und etwaige Anspniche aus dem and€rwenigsn Vsr-
sichorungsvgrüag auf Weisung d€s versicherer dirchzuselzen oder an ihn ab-
zutroton.

Sotern dor VersicherungsnehmEr das drrch diesen Versichsrungsvertrag versi-
chorte Risiko auch anderweitig versichert (Doppelversicherung, Anschlussversi-
chorung), isl dies dem Versichersr unter Angabe des VErsich€rers und der VersF
cherungssumm6 unverzüglich anzuzeigen.

8. Übertragung der Verclcherungsanrpdiche

Die Versicherungsanspniche können vor ihrer endgültigen Feststelfung ohne aus-
drückliche Arstimmung des Versicherers nicht, auch nicht toihteise, aut Drine
übertragEn weKbn.

Sotern nicht abweichend vereinbart, bleibt die AbtretJng an den geschädigten Drit-
ten zulässig.

9. Rückgrltfsanspdlche, Verzlchtrwld<ung

9.1. Rückgritfsanspnichs dss Versicherungsnehmers sowie d€sson Anspnich€
aul Kostonersatz, auf Rückgabe hinterl€gt€I und auf Rück€rstattung bezahher B+
träg€ sowio auf Abtrsüng gem. $ 255 BGB geh€n in Höhs dEr vom Versicherer
geleistgten Zahlung ohno weiteres auf diesen üb€I. Dsr Versicherer kann die Aug-
stelhrng einer don Fordorungsübergang nachweisenden Uftunde verlangen.

9.2. Hat ein V€rsicherungsnshmer aul einen Anspruch gemäß Zitfor 4.9.1. odsr
ein zu dessen Sicherung dionond€s Recht verzichtet, blebt dor Vorsichoror di€-
som g€genüber nur insorveit verpflichtet, als der Versicherungsnshmer nachweisl,
dass die Verfolgung ergobnislos gebli€lten wäre.

10. Behragczahlung

DEr in Rechnung gestellt€ Beitrag enthätt die Vorsichorungssteusr, die der Versi-
cherungsnehmer in dor jewEils vom Gesetz bogtimmten Höhs zu entrichtgn hat.

I0.1. Erat- od.r Elnm.lb.lrrg, Z.hlungEy.rzug

10.1.1. Dor erste od€r oinmalig€ B€itrag ist unverzüglich nach algang des Versi-
cherungsscheinos fällig, nicht ab€r vor d€m im vorsicherungsschein ausg€rvis-
senen VErsicherungsbeginn.

10.1.2. Zahlt dor versichsrungsnshm€r don €rsten oder sinmaligEn Beitrag nicht
rgchtzsitig, ist dsr Vsrsichsrsr von dsr Verpflichtung zur LsistJng frei, es sei denn,
der VErsicherungsnehmer w€ist nach, dass er die Nichtzahlung nicht zu vgrtret6n
hat.

10.1.3. Zahh d€r Vorsicherungsnehmer den ersten oder einmaligen Beitrag nicht
rechtzsitig, kann der Versich€rel schrnlich vom Vertrag zunicldreten, solange det
Beitrag nicht gezahlt ist, ss s€i d€nn, dor Versicherungsnehm€r weist nach, dass
er die Nichtahlung nicht zu vertreton hat.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 10

I 02. Folg.beltng, Z.hllng.v.rrug

10.2.1. Die Folgeboiträge sind, soweit nicht etvyas andores bestimmt ist, am ile
nats€ßt€n des verginbanen Beitragszeitraums lällig.

Die ählung gilt als rechtzeitig, w€nn sie zu d€m im Versicherungsschein oder in
der Boitragsrechnung angegebenen ZeiBrunl( erlolgt.

10.2.2. Wkd d€r Folgsb€itrag nicht rochtzeitig gszahlt, gerät dor Versicherungs-
nehmor ohne Mahnung in Verzug, es sgi d9nn, dass er di€ verspätsts Zahlung
nicht zu vertreten hat.

D€r Versichsrer ist bsrechtigt, Ersatz des ihm d.lrch den Verzug entgtandenen
Schadens zu verlangen.

10.2.3. Der Versicherer wird den Versichorungsnehmer in Texttorm zur Zahlung
autlordern und elno Zahlungstrist von mindestens zwoi Wochen setzgn.

lst der Versichorungsnohmer nach Ablaut dieser Zahlungstrist noch mit der Zah-
lung in Verzug, besteht ab diesem Zeilpunkt bis zur Zahlung kein Versicherungs-
schutz, wenn er mit der ähfungsaulford€rung daraul hingewl€sen wurdo.

10.2.4. lst der Versicherungsnohmer nach Ablaut dsr Zahlungslrist noch mit d€r
Zahlung in Verzug, kann d€r Versicherer den Vsnrag ohno Einhaltung €in€r Kün-
digungsfrist in Schritttorm kündigon, ryenn er den Versicherungsnehmer mit der
Zahlungsauftorderung nach Ztfer A.1 0.2.3. &rauf hing€wiesen hat.

Hat dEr Versicherer g€kündigt und zahlt d€r Versicherungsnehmer danach Inner-
halb eines Monab den angomahnten B€trag, besteht der Vortrag fort. Für Versi-
chorungslällo, dio zwischen dem Zrgang und der Zahlung eingEtreten sind, be'
steht jsdoch kein Vsrsicherungsschutz.

1 0.2.5. B6i Teilzahlung des Jahresbeitrages werden dio noch ausst€henden Raten
des Jahrosbeitrages sotort tällig, wenn der Versicherungsnehms mit dor Zahlrng
Einor RatE in V€Eug gerät. Ferner kann dor Versichsaer für die alkunft jährllchE
Beitragszah lung verlangen.

10.3. Rechtt.hlgkeh bel L.3t chrltty.rl.hr.n

10.3.1. lst die Einzi€hung des Beitrags von einem Konto vereinbart, gilt dio Zah-
lung als rechtronig, wenn der B€itrag zu dom im Vorsicherungsschein odgl der
Boitragsrechnung ang€gebEnen Fälligkeitstag eingezogen werden kann und d€r
V€rsichorungsnehmor einer berecht(rten Einzi€hung nicht widgrspricht.

10.3.2. Konnto def fällige Beitrag ohne Verschulden des Versicherungsnehmers
vom Vorsicherer nicht eing€zogen rverden, ist die Zahlung auch dann noch recht-
zEitig, wsnn sie unverzüglich nach einer in Texttorm abgegsb€nen Zahlungsauttor-
derung dos Versicherers erfolgt.

10.3.3. Kann der tällige Beitrag nicht oingEzogen werd€n, weil der Versicherungs-
nohmer di€ Einzugsermächtigung widerrulen hat, oder hat d€r Versicherungs-
nehmer aus anderon Gninden zu vertrolen, dass der Bsitag wiederholt nhht ein-
gezogsn werden kann, ist der Versicherer berechtigt, künftig Zahlung außofhah
des Lastschrifvsrfahrsns zu verlangen. Der Versicherungsnshmer lst zur UbEr-
mittfung d€s Beitragss erst verpllichtet, vvenn er vom Verslcherer in Textform hier-
zu aufgefordert worden ist.

I 0.4. Bcltr.g bcl vozcltlg.r V.nr.gsb.endlgulU

10.4.1. lm Fall dor B€€ndigung des Versichsrungsverhältnisses vor Ablaul der
Vorsichorungsperiodo steht dem Versicherer lrir diese V€rsicherungsperiode nuf
dsrionige Toil d€s Beitrags zu, der dem Zeitraum entspricht, in dem Verslche-
rungsschutz bostand€n hat.

Dios gilt sinngomäß ftir den Fall des Widerrufs.

10.4.2. Wird das Versicherungsvoftännis d,rrch Rücktritt wegen Verlotzung vof-
vertraglich€r Anzoig€pflichten oder ürrch Antochtung des Vsrsicherers wsgen
arglistigsr Täuschung beendet, steht dom Vorsichersr der Beitrag bis zum Wift-
samwerden der Rücktitts- odor AnfechtJngs€rklärung zu.
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10.4.3. Trin d€r Versicherer weg€n Nichtzahlung d€s Erst- bzw Einmalbeitrags
zuRick, kann er €inE angemessene Geschäftsgebühr vorlangen.

10.5. Beltragsregullerung

Der Versicherungsnehmer isl verpflichtet, nach Erhalt einor Aufford€rung des Ver-
sicherers, welche auch durch einen der Beitragsrechnung aujgedruckten Hinwois
erfolgon kann, Mitteilung darub€r zu machen, ob und welche Anderung in dsm ver-
sichsrten Risiko gegenüber den zum Zvuecke der Beitragsbemessung gemachton
Angab€n eing€troten ist.

Disso AnzEige ist inn€rhalb oines Monats nach Erhalt d€r Autforderung zu ma-
chen

Aut Aufforderung des Versicherors sind die Angaben durch die GeschättsNcher
oder sonsligs Belggo nachzuweisen

Unterlassungen oder unrichtige Angaben zum Nachteile des Versicherers beroch-
tig€n diesen, unbeschadet weitergehgnd€r Rechte, eine Vsftragsstrafe in dr€i-
tacher Höhe des festgest€lllen Beitragsunteßchieds vom Versicherungsnehmer
zu orheben, sofern btaerer nicht bew€ist, dass die Unterlassungen odor unrich-
tigen Angaben ohne ein von ihm zu vgrtrstendes VErschulden gemacht worden
sind

10.6. Behragstcsts.tzung

Auf Grund d€s VErläng€rungs-/ Rsgulierungsfragebogens oder sonstig€r Feststel-
lungen wird der Beitrag für das kommende Versicherungsjahr festgesetzt. Dies
gilt auch in Ansehung neu hinzu kommend€r Mandat€ (A 11 4)

Beim Fortfall ein€s Risikos (einos Mandates, sishe Versichorungsschein) wird der
etwaige Minde|b€itrag vom Elngang d€r Anzeig€ ab bsrechnet

1 1 . Anze lgeplliclrten, Gelahrerhöhung, andere Obliege nheite n

11 1 Der Versicherungsnehmer hal bis zur Abgab€ s€iner Vertragserklärung dem
Versicherer alle sein€ bekannten Gefiahrumstände anzuzeigon, nach denen der
Versicherer in Tgxttorm gsfragt hat und di€ fiir don Entschluss d6s Versicherers
erh€blich sind, den Vertrag mit dem vereinbarten Inhalt zu schließen

Der Versicherungsnehmer ist auch insowgtt zur Anzeige verpflichtst, als nach sei-
ner Vertragserklärung, aber vor Vertragsannahme, der Versich€rer Fragen im
Sinn€ d€s Satzes 1 steln

112 Gefahrerh€blich sind dis Umständ€, dio geeign€t sind, auf den Entschluss
d€s Versicherers Einfluss auszuüben, den Vsrtrag überhaupt od€r mit dem vorein-
barten Inhalt abzuschließen

'| 1.3. Wird der Vertrag von einem Vgrtreter des Versicherungsnehmers geschlos-
s€n und kennt diesgr den gefahrerheblichen Umstand, muss sich dgr Versiche-
tungsnehmer so behandeln lassen, als hab€ er selbst davon Kenntnis gehabt od€r
dies arglistig v€rschwiegen.

1 1 4 Dor Vorsicherungsnehmsr ist - unbeschadet Zitfor 10.6 - vsrptlichtst, Verän-
derungen hinsichtlich der im Vercicherungsschein und seinen Nachträgen be-
zeichneten Mandate (vgl. A.1. und A.1.1.) dem V€rsicher€r anzuzeigen.

Vorbehanlich abweich€nder Regelungsn gift dabei folgendes:

lm Falle von Veränderungen bei boreits v€rsicherten Mandaten, wie z B bei
Funktionswechseln (Berufung in den Vorstand, Aufsichtsrat etc ), hat die Anzeige
unverzüglich, in allen übrigen Fällen (Wegfall oder Ubernahme neuer Mandate)
binn€n 3 Monaten nach Bestellung/Aufnahme der Tätigk€it zu erfolgen

Ein Unternehmenswechsel ist, auch beiAutrechtErhaltJng einer FunKion, stets als
die Ubernahme einss neuen Mandates zu werten. EntsprechendEs gitt bei dgr
Ubernahme weit€rer Mandate inn€rhalb eines Konzerns oder siner Unterneh-
mensgrupp€

Für die Dauer d€r Risikoprüfung durch d€n Versicherer bestsht vorab Versiche-
rungsschutz ab Ubernahme des Mandats (Vorsorgsversich€rung) wolcher nick-
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wirkend entfällt, wenn der Vsrsicherer die Ubornahme des Versich€rungsschutz€s
enclgültig abl€hnl hat

12. Anzelge des Versicherungsfalles und sonstigp Obllegenhelten
nach Elntrltt des Verslcherungsf alles

1 2.1. Anzelgc d.s Verslchcrungst.llcs

12 1 1 Jedor Vsrsicherungsfall ist dom versich€rer unverzüglich anzuz€igen

Wird ein Ermittlungsverfa
geordnet oder ergeht sin
gensschadons zum Gegs
sicherungsnehm€r dem
wenn dol Versicherungslall sslbst bereits angezeigl wurde.

Wird gegen den Versicherungsnehmer ein Anspruch gerichtlich geltond gemachl,
Prozesskostenhilfe b€antragt odsr g€gen di€sen gerichtlich der Streit vorkünd€t,
so ist dies ebentalls unvszüglich anzuzeigen Das gleiche gilt im Falle eines Arrs-
sles oder einEr einstweiligon verftigung.

Geg€n einen Mahnbescheid muss der Versicherungsnehmer fristgemäß Wider-
spruch einlegen, ohne dass gs einer Weisung d€s Versichergrs bedad

12 1 2 Zur Wahrung der Fristen genügt die rechtzeitige Absendung der Anzeig€

12 1 3. Unterbloibt die rechtzeitige Anz€ige, ist der Versicherer nicht zur Leisung
verpflicht€t (Siehe A 13 )

Dies gitt nicht, wenn d€r V€rsichsr€r auf andere Weise vom Versicherungsfall
rechtz€itig K€nntnis €rlangt hat

1 2.2. W.h.re Behandlung des Versbherungst.ll.s

12.2.1. vollständ
gemäß alls zu u
Beweis zur vedti

'l222.Det Vetsicherer b€stätigt den Umfang des ttir d€n Versichorungstall besie-
hondon versicherungsschutzes

Ergreift der Versicherungsnehmer Maßnahmen zur Wahrnehmung s€iner recht-
lich€n Interessen, bevor der Versicherer don Umtang d€s Vercicherungsschutzes
bostätigl hat und €nlsleh€n durch solche Maßnahmon Kosten, trägt dEr Versiche-
rer nur die Kosten, die er bei Einsr Bestätigung vor EinleiUng dieser Maßnahmen
zu tragen gohabt hätte

1223 Det Versicherungsnehmer ist verpflichtet, unter Beachung der Weisungen
des Versichefers nach Möglichkeit ttir di€ Ab'tvenfung odgr Minderung dss Scha-
dgns zu sorgen und alles zu tun, was zur Klarstollung des Vsrsichsrungsfall€s
dient, sofern ihm dab€i nichts Unbilliges zugemutet wird. Er hat clgn Versicherer

- bei der Abwehr des Schadons sowi€ bei d€r Schadenermiftlung und -regulierung
zu unt€rsützen,

- ausnihrlich€ und wahrheitsgsmäß€ Schadonberichte zu €rslalten,

- alle Talumständs, welche aut don Versicherungsfall Bezug haben, mitzut€il€n
und

- alle nach Ansicht cl€s versicherers fi.ir dio Beun€itung des Versicherungslall€s
erheblichen Schriftstricke einzusenden

1224 Den aus Anlass oines Versich€rungslall€s €rford€rlichen Schrittwechs€l
hat dsr V€ßichsrungsnohmer unentgeltlich zu führen
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12.3. Erlcdlgung dc. Yenlch.rung.f.lle.

Falls dio vom Versichersr vorlangt€ ErlEdigung einos Haftsflichtanspruchos dlrch
Anefionntnis, Betrisdigung oder Vergl€ich an dom Widsrstand des Versiche-
rungsnohmers scheitsrt odor falls d€r Versicheror soinon verlragsgemäßen Anteil
zur Belriodigung dss Geschädigten zur Vertigung stellt, hat der versicherer fiir
den von dor Weigsrung be. der alrvertigungstellung an entstehendsn Mehrauf-
wand an Hauptsache, Znsen und Kosten nicht aufzukommen.

13. Reclrtsfolgen bel Verletzung von Obllegenhelten

13.1. Obll.gpnhelt3yerletzung yor Elmrft d.r Y.lslchcrung.frllo.

Verlelzt dsr Versicherungsnehmer eine Obliogenhen aus diesem Vertrag, dis er
vor Eintritt dos v€rsicherungslallss zu grfrillen hat, kann d€r v€rsicher€r den Ver-
trag innerhalb eines Monab ab Kenntnis von der Obliegenhsitsverbtzung lristlos
in Schriftform kündigen.

Der Versichersr hat koin Kündigungsrecht, wenn der Vsrsicherungsnehm€r nach-
weist, dass die obliegsnheitsvellouung weder auf Vorsatz noch aut grober Fahr-
lässigk€it beruhts.

132. Vorsltzllche und grob t.hrlls.he Obll.g.nh.lt.Y.rhtzungen

Wird eine Obliegenheit aus diesem Vortrag vorsätzlich verletzt, ist der Versich€ror
nichl zur Leistung vorpflichtet.

D€f Versichsrer bl€bt ind€s zur Leisilng v€Pflichtot, wonn dsr Versicherungs-
nshmor nachweist, dass die Verletzung der Oblisgenhen woder auf d€n Vorsiche-
rungstall oder dessen Fesßtelhng, noch auf den Umfang dor Leistungspflicht oder
dess€n F€ststsllung Einfluss gohabt hat. Dies gilt nicht, wonn der Vorsicherungs-
nehmer die Obliegenheit arglistig verlotzt hat.

Bei grob tahrlässiger Verlotzung oinor Obli€gonhsit ist der Versichsrer berschtigt,
seine Leistung in oinom der Schwere des Verschuldens des Versicherungsneh-
mers entsprechsnden Verhältnis zu kürzen; dio Bowoislast tir das Nichtvorliegsn
einer groben Fahrlässigk€itträgt der Vslsicherungsnehmer.

Die vorstehenden Bestimmungen gelten unabhängig davon, ob d€r Vorsicheror
ein ihm nach Zifter A.1 3.1 . zustohendes Kündigungsrecht ausübt.

13.3. K0ndlgung wegen .rgll.tlgcr Tlu.chung

Das Recht d€s Vsrsicherers, den Vertrag w€gen arglistig€r Täuschung anzufgch-
bn, bleibt unbonihn.

| 4. Anzelgen, Wlllen*t|rlörungen, Antchllftenänderung

1t[.1 Schrilterlord.rnb

Alle frir den Versicholef bostimmten Anzeigon und Erklärungen sind schriftlich ab-
zugeb€n, sotern nicht ausdnicklich stwas anderes - z. B. Tsxtform - b€stimmt ist.
Sio sollen an die Haup{veMaltung des Vetsichersrs od€r an dio im Versiche-
rungsschein oder in dess€n Nachträgen als zuständig bszeichneto Geschäftsstel-
l€ gerichtet rverden.

142 Amchrfitenlnderung

Hat d€r versichsrungsnehm€r eine Anderung sein€r Anschrn dem Versicherer
nicht mitgetsin, genügt frir eine Willenserklärung, die dem Versicherungsnshmer
geg€nüber abzugeben ist, die Absendung oings eing€schrieb€nen Bri€f€s an die
lotzte dem Versicherer bokannte Anschrift. Die Ed(lärung gilt drsi Tage nach der
Absonüng als zugegangen. Dies gilt entspfechend ltir den Fall einer Namens-
änderung des Versicherungsnehmers.

15. Gerlchtrctand und anarwendondet Recht

Für Klaggn aus dem Vorsicherungsvortrag gegen den Vsrsich€r€r bostimlnt sich
die gerichtliche arsBndigkeit nach dem Sitz des versichsrers od€r seiner für den
versicherungsvertrag zuständigon Niederlassung.
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lst dor Versicherungsnehmer eins natr,irliche Person, ist auch das G€richt örtlich
zuständig, in desgon Bezift der Versichsrungsnehmer zur Z€it d€r Klageerhsbung
seinen Wohnsitz oder, in Ermangelung eines solchen, seinen gewöhnlichen Aul-
enthatt hat. Für Klagon gegen den Vsrsicherungsnehmer ist di€ses Gericht aus-
schließlich zuständig.

Hal dor Versicherungsn€hmor nach Vertragsschluss 9€inen Wohnsitz oder ge
wöhnlichon Aufonthaltsort aus dem Gelungsb€reich d€s Veßichsrungsvortrags-
gosetzes verlegt oder ist diesor im Zeipunkt der Klageerhebung nicht b€kannt, be
stimmt sich die gerichtlichs tuständigkeit frlr Klagen aus dem Versichsrungsvsr-
trag geg€n den Versicherer oder den Versicherungsnehm€r nach dem Sfiz dos
Versichorsrs oder seiner frir d€n VeFicherungsvertrag zuständigen Niedorhs-
sung.

Aut den Vsrsich€rungsvertrag findot ausschließlich deutschss Recht Anwendung.
Die Vertragssprache ist deubch.

B. Besonderor Teal

1. Abwehr- und Korten$lilrtz

1.1. Verl.hlrmftlhrung, Anw.hrw.hl

Dsr Vsrsicherer sorgt tir die notwendige gerichtlicho und außergsrichtlich€ Wahr-
nehmung der rochtlichen Interessen dos Versichorungsnehm€rs und trägt dio dem
Vsrsich€rungsnehmsr hi€öei ontstohonden Kost€n. Dies gilt auch insovv€it, als
die Höhs des gEltend gemachton Anspruchs (Strsitwert) die Versicherungssumme
üborst€igt.

Dio Anwaltswahl steht dom Vorsichsrungsnehmer zu.

Der Versicherer wähn den RochBanwall aus, wenn

- der Versich€rungsn9hm€r dies verlangt;

- d6r Versichorungsnehm€r koinen Rechtsanwalt b€nennt und dgm Vsrsicherer
di€ alsbaldige Beauftragung eines R€chtsanwatts notwondig erscheint.

Falls der Versicherungsnehm€r den REchtsanwalt nicht bersitts selbst bsauttragt
hat, wird diesor vom VersichErer im Namen des Versicherungsnehmsß beaut-
tragt.

Für db Tätigk€it cbs Rechbanwalls isl d€r Versicherer nicht verantwottlich.

1.2. Ko3t.n

Dsr Vgrsicherer übornimmt diE gebtihr€nordnungsmäßigen Kosten und - nach Ab-
stimmung - danibsr hinausgehende Kosten im Rahmen von Honorarysreinba-
rungen.

Kosten sind Anwalts-, Sachverständigen-, Zzugen- und Gerichtskoston, Aufwen-
dungen zur Abwendung oder Minderung dos Schad€ns bei oder nach Eintritt dss
Versicherungstalles sowie Schadonermittlungskost€n, auch Reisekosten, die dem
Versicherer nicht s€lbst entstshen. Dios gilt auch dann, wenn diesg Kosten aut
Wgisung des Versichsrsrs enbtandgn sind.

Der versicherer trägt Reis€koston d€s Vergicherungsn€hmers Rir Reisgn an dgn
Ort des zuständigen ausländischen cerichts, wenn das Erschoinen d93 Vorsich+
rungsnohmers vorgeschrieb€n odsr zur Vermeidung von R€chtsnachteilen erfor-
derlich ist. Die Kosten wordon bis zur Höh€ dsr für Geschättsr€ison von deutschon
Rechtsanwältsn gelt€nden Sätze übernomm€n.

1.2.1. Wch.r. Ko3ten

ln Enveiterung zu 4.2. hat dgr Vorsicherungsnehmer das Becht, ginen Rechban-
walt, Wirtschattspnifsr od€r sonstigen Sachverständigen mit der Wahrnohmung
s€in€r Intgrossen zu boauftragsn, sotsrn eine Inanspruchnahme wahrscheinlich
ist.

Abweichend von 8.1.1 gilt disse Regolung nur, soweit dsr Versichersr dEr Beauf-
lragung des Rechtsanwans nicht wid€rsprochen hat" D€m Versicherer ist di€ be
absichtigts Beauftragung unverzüglich und schriftlich mitzuteilen.

Haftpflichtversich€rung
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1 .2.1 .1. Kosten bel PereönllchkeltsrechtEvcdetzungen

Der VErsicherungsschutz erstr€ckt sich auch auf die erford€rlichen KostEn zur
Wahrung von Persönlichkeitsrechten d€s Versicherungsnehmers im ZJsammen-
hang mn einom unter den Versich€rungsschutz tallondsn Ereignis (vgl A 2. und
8.1.2 1.).

Diese Kosten sind G€richts- und Anwanskosten oines Verlahrons. mit dem der Er-
sich um Anspnich€
r ein Anspruch auf
h außergorichtliche

Urnfasst sind insbesondere die Kostsn einer Gegendarsl€llung und eines PR-Bo-
raters. Dio Wahl dos PR-Beraters steht dem Versicherungsnehmer in Abstimmung
mit dem Versicherer zu.

Bei einer Rutschädigung nach SS 185, 186 SIGB übernimmt der Versicherer zu-
sätzlich die Kost€n d€r Privaü<lage nach S 374 ff SIPO.

Dis L€isungen des Vorsichergrs bezüglich der Kosten d€s PR-Beraters und der
Privalklage sind auf 20 % der VersicherungssummE, maximal jedoch auf 25 000
EUR b€gr€nzt.

1.2.1.2. Str.frechtsschutz, behördllcher Rechtsschutz, Kosten lür Slcher-
hohslelstung, Auslleteru ngsverf ah ]rn

Wird gsgen einen Versicherungsnehmer w€gen eines Verstoßes, welcher einen
versich€rten Anspruch zur Folgo haben kann, ein Strat- oder Ordnungswidrigkeits-
verfahron odgr gin and€rss bghördliches Untersuchungsvertahren eingeleitet,
übernimmt der V€rsicherer die Abwehrkosten frir d€n Versicherunosnehmer zum
Zurecke der Verteidigung.

Untsr d€n gloichEn Vorauss€tzungon gEwährt dor Versicherer auch oin zinsloses
Darlehen frir die Stellung einer straf- oder zivilrgchtlichen SicherheitslEistung (Kau-
tion).

Wird gegen den V€rsicherungsnehmer wegen einer Pflichtv€rletzung Untersu-
chungshaft angoordnst oder Ein lormeller Bescheid übor ein Auslieterungsgesuch
zugestellt oder ihm gegenüber ein Haftb€fehl inlolge eines Auslieterungsgesuches
vollstrecK, so übernimrnt dsr V€rsichsrer zusätzlich die notwendigsn und ange-
messgnen Auslagen d€s Vsrsicherungsnehmers. Diese beinhalten Versand-
kosten ilr Medikamonte, gsg€benentalls gungskosten
des Versicherungsnehmers, die Kosten Angehöriger
sowie die im Rahmsn der Einschaltung ate und Bot.
schaften, antallendsn Kosten

1.2.1.3. U.rterhssungs- und Auskunftsrnspdlche

Wird gegenüber dem Versicherungsnehmer im Zusammenhang mit oinem versi-
cherungslall unttsanspruch nach den Vorschriften
des g€worbli r€cht, Pat€ntrecht, Urheberrecht), d€s
KartelkEchts olt€nd gemacht, üb€rnimmt d€r Versi-
cherer die Kostsn d€r Abwehr des Anspruchs Die L€istungen des Versichefers
sind auf 107o der Versicherungssumm€, max 50.000 Euro begrenA

1 2.'1.4. Koste n de r Rechtsabrychr bol unge rechtfertlgte r Bere lchorung

Der
von
ode
dor
haben soll Di€s gilt, bis das Vorliegen einsr unger€chttsrtigtsn Bereicherung fest-
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ggst€llt odsr diese anerkannt wurde Die LeistJngen des Versicherers sind auf
1 07. dsr V€rsichsrungssumms, max 50 000 Euro begrena

I 2.1.5. Kosten bel Aulrechnung mh Gehahsansprtlchcn

Erklärt das jeweilige Unternehmen, boi dem der Versicherungsnehm€r in seiner
versichsrten Tätigkeit tätig ist aulgrund behaupteter Anspniche, welche im Rah-
m€n des Versicherungsvertrages versichgrt wärsn, gegsnüb€r dem versiche-
rungsnehmer die Aufrechnung mn di€nstvertraglichen GehaltsansPnichen dos
Versicherungsnshmsrs, übernimmt der Versicher€r die Koslen der AbYYehr d€s
Anspruchs bzw die Kosten für d€n Aktivproz€ss, in welchem die Berechtigung der
Forderungsn übeprüft wird

Das Gleiche gilt trir die Fälle, in welchen die Lohnzahlung wegen Arrest, Beschlag-
nahms oder einss Ausübungsverbotos EingEfroren, entzogsn oder b€schlagnahmt
wurd€

2. Freistellung von Schadenercatzansprüchen

2.1. Verslchcrungsumlang

Der Vsrsich€rer übgrnimmt die Schadensersaulgistungon, zu denen dEr VersF
cherungsnehmer in Zusammenhang mit versicherten Tätigkeiten gemäß 4.1.1 aut-
grund Gesetzes, rechtskräftigen Urteils, Ansrkenntnissos oder Vsrglsiches ver-
ptlichtet und soyy€it d€r Versicherer hierdurch gebund€n ist (vgl A 4 1 .)

2.2. Mhverslchcrung des Selbstbehahcs clner Untemehmcn6-O&O

Dor VersichErer übernimmt d€n gosetzlich od€r vortraglich festg€lsgten Selbstbe-
hatt (SB) dss V€rsicherungsnehmers, sowie €venluell€ hiermit in Alsammenhang
steh€nde Kost€n sowgit

- d€r Versicherungsnehmer zu einer Schad€nersatzleistung verptlichlet ist,

- trir die unter einem Unternehmens-D&O-Vertrag Versicherungsschutz mit bin-
dender Wirkung tir den Versichor€r besteht und

- aus dies€m Untsrn€hmsns-D&O-Vertrag oine diese S€lbstbetoiligung beinhal-
tende Versicherungsleistung als Vorleistung eöracht wurd€, welche von dem V€r-
sicherungsnehmer des hiesigen Vertrages zunick gE ordert wird od€r

- der and€re Versicherer unter Abzug d€r Selbstbet€iligung geleistel hat

2.3. Mlwcrslchcrung dcs Dlcnstwegenersetzcs

Für dsn Fall, dass dem Vorsicherungsnehmer aufgrund ein€r bestrittsn€n, versi-
cherten Pllichtuerletzung die Möglichkeit d€r Nutzung einss Dienstwagens genom-
men wird, übernimmt der Versicherer die Kosten ttir dis Anmielung eines vor-
gleichbaren Modells Dio Leistingspflicht des V€rsich€rsrs ist aul ein Sublimit in
Höhe von 25.000 Euro pro versicherungsfall und Vorsich€rungsperiodo bsgrena

Sotern sich der Vorwurf der Pllichtverl€tzung nicht beslätigon sollte und dem Ver-
sicherungsn€hmer aulgrund dessen ein Ersatzanspruch gegenüber d€m Unter-
nehm€n zusteht, geht di€ser automatisch in Höhe der vom Vsrsicherer geleisleten
Zahlung aut dies€n über.

2.4. Psychologlsche Betreuung

Sofern erforderlich, übernimmt der Versicherer in versicherten Fällen die Kosten
ftir psychologische Betreuung d€s Versicherungsnehmors, solern diEss Kosten
nicht von einer Krankenversicherung getrag€n werden Dio Leistungspflicht des
Versicherers ist auf €in Sublimit in Höho von 25000 Euro pro Versichgrungslall
und V€rsicherungsperiode begrenzt Die Wahl des Betreuers steht dem Versichg-
fer zu
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besteht - unbeschadet der übrigen Verlragsbestimmungen - Versicherungsschutz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragsparleien direkt anwendbaren Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenslehen.

Dies gilt auch für Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanklionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick auf den lran erlassen werden, soweit dem nichl europäische oder deulsche Rechtsvorschriften entgegenstehen.
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Merkblatt zu r Datenverarbeitung

R+V Versicherunsssru$h$ffi:r"itlir 1 - 6s18e Wiesbaden

Vorbemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und NuEung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutzen lhre personenbezogenen
Daten nur insofern wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

1. Information zur Verwendung lhrer Daten
Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos vor Abschluss des Versicherungsvertrags und zur

des Vertragsverhältnisses, insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
ogenen Daten. Die Erhebung, Verarbeitung und NuEung dieser Daten ist grundsätzlich
regelt. Die deutsche Versicherungswirtschaft hat sich in den Verhaltensregeln der deutschen

Versicherungswirtschaft verpflichtet, nicht nur die datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des
Versicherungsvertragsgesetzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weitere Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
Internet: www.ruv.de/de/datenschutz/code-of-conduct.jsp
Ebenso können Sie dieser Internetseite das Datum entnehmen, zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicherungsgruppe diesen Verhaltensregeln beitreten.
Auf Wunsch händigen wir lhnen auch gerne einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1,65189
Wiesbaden, Telefon: 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zumZwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Werbewidersprüche können Sie jederzeit
auch per E-Mailan ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschuErechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, veraöeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherung svertrag stehen.
Beispielsweise können dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung- Zusammenstellungen unternehmensinterner und rechtlich zulässiger unternehmensübergreifend

verwendeter Daten- Allgemeine Tarifkalkulationen- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

2. Datenübermittlung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Dritte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicherer entsprechende versicherungstechnische Angaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvermittler
Sofern Sie im Rahmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler betreut werden, werden
diese die zur Beratung und
Betre urch den ursprünglichen
Verm Gebrauch machen. Ein
solch Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittler anbieten.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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c) Datenübermittlung an andere Versicherer
Wr möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versich.erungsantrags vollständig und wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen der Risikoprüfung
kann zur Uberprüfung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kh-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der
Angaben der Antragsteller oder Versicherten notwendig sein, lnformationen mit einem Vorversicherer
auszutauschen.
Auch. bei der Ubertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder ArbeiQebenvechsel oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung auf den neuen Versicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Ferner bedarf es in bestimmten weiteren Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gesetzlicher
Forderungsübergang sowie bei Teilungsabkommen, eines Austauschs von personenbezogenen Datenr vrYervlrve YrrrrrrYrrt

unter den Versicherern. Dabei werden Daten des Betrotfenen weitergegeben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angabsn zum SchadEn, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustiausch wird dokumentiErt.

Dezeit wird zwischen dem Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V (GDV) und den
Datenschutzaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklassendatei
abgestimmt: Untemehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
sogenannte Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG,
Glockengießerwall 1,20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M, 0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft werden.

Wird ein Vertrag beendet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M, 0 oder S eingestuft ist oder einzustufen wäre, übermitteln die Unternehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten Vertrags sowie
die Anzahlder Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Ubernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Bei Prüfung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur weiteren
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nuEt zur genau€ren Risiko- und
LeistungsfalleinschäEung das Hinweis- und Informationssystem (HlS), das derzeit die informa Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP)betreibt. Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte VorausseEungen erfüllt
sind. Nicht alle Untemehmen der R+V Versichsrungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsuntemehmen - erhöhte Risiken sowie
Autfälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, bEtreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich ott Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahzeug schweruiegende oder unreparierte
Vorschäden hafte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Kfz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhaltvon den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungsfall beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfällen. Sollten wir Sie an das HIS melden,
b wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags au rsicherungsvertrags
ri gen zur lhrer Person an das HIS und speichern d fragsn. Erhalten wir
e auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es lhnen zusätzliche
lnformationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienstleister
Ebenfaf fs im Internet können Sie unter www .ruv.deldeldatenschutz/code-of-conduct.jsp Listen der
Auftragnehmer und Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen
bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte
wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1,65189 Wiesbaden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Sofern an D Hilfsfunktionen" in st ausgelagert
werden, son hende Tätigkeiten m t erbringen,
liegt in date eine sogenannte F e Beispiele
hierfür sind Sachverständige, Wirtschaftsprüfer oder medizinische Dienstleister im Assistance-Bereich.
Sofern Sie geltend machen können, dass aufgrund lhrer persönlichen Situation lhr schutzwürdiges
Interesse das Interesse des übermittelnden Versicherungsunternehmens überwiegt, steht lhnen für die
Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein Widerspruchsrecht zu. Dies kann beispiel
der Fall sein, wenn im Zusammenhang mit einem zurückliegenden Versicherungsfal
rechtskräftiges Gerichtsurteil festgestellt wurde, dass ein bestimmter Sachverständiger lhren
falsch begutachtet hat und im konkreten Fall eine Wiederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden
kann. Es ist dagegen nicht ausreichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine
Datenübermittlung an Dienstleister generell oder einen bestimmten Dienstleister wünschen.
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Dienstleisterliste.

f) Zentralisierte Datenverarbeitung innerhalb der R+V Versicherungsgruppe
Innerhalb der R+V Versicherungsgruppe sind einzelne Bereiche zentralisiert, wie das Inkasso oder die
Datenverarbeitung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
Art der Verträge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, lhre Bankvebindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige
ldentifizierung des Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung geführt; d. h. lhre allgemeinen
Antrags-, Vertrags- und Leistung sdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
bei telefonischen Anfragen sofort der zuständige Ansprechpartner genannt werden. Auch Geldeingänge
können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt verbucht werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Unternehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unter ausschließlicher Verfügung der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann avischen folEenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erlolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

ci,
C'rioooooorflo(o
(\|
(oo
Q

,m ErI



I

IHaftpflichtversicherung R+V Allgemeine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 577370010 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O4.2O14 12:00 Uhr Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 18

R+V Gruppenpension sfonds AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembou rg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLD I NG Aktien gesellschaft
KRAVAG-ALLGEM El NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGI STIC Versicherun g s-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Krattverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG UmweltschuE- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor
Condor

sellschaft

Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH
Pension Con su lt Beratu n g sgesellschaft fü r Altersvorsorge mbH
Optima Pen sionskasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktien gesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mb H
UM B Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmenden Untemehmen können
Sie unter www.ruv.de/de/datenschutz/code-of-conduct.jsp abrufen. Auf Wunsch händigen wir lhnen gsme
einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V
Versicherung, DatenschuE, Raitfeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

3. Rechte der Betrotfenen
Uber die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind. Ansprüche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn deren Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich enreist. Diese Rechte können Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Betrollenen
Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsuntemehmen selbst eine
lnformation spflicht trifft.


